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Herr Dr. med. Harald Gregor, Leitender Arzt Alterspsychiatrie,

harald.gregor@kpd.ch

Herr Heini Wernli, Bereichsleiter Pflege Alterspsychiatrie, 

heini.wernli@kpd.ch

Frau Katharina Hauri, Subbereichsleiterin Langzeitpfl ege Alterspsychiatrie, 

katharina.hauri@kpd.ch

GEMEINSAM LÖSUNGEN FINDEN

LIAISONDIENST IN DER 
            ALTERSPSYCHIATRIE



In unserem Kanton rechnen wir noch auf Jahrzehnte hinaus mit 

einem Anstieg der betagten Bevölkerung. Insbesondere Demenz 

aber auch affektive Erkrankungen gehören zu den häufi gsten 

psychischen Leiden im Alter. Die Aufgabe einer würdigen Gestal-

tung des Lebensabends übernehmen in unserer Gesellschaft im-

mer häufi ger Alters- und Pfl egeheime. Was aber geschieht, wenn 

der Betreuungs- und Pfl egeaufwand einer psychisch erkrankten 

Person Kapazitäten und Know-how zu sprengen droht? 

Damit Bewohnerinnen und Bewohner mit seelischen Erkran-

kungen in ihrem gewohnten Umfeld kompetent betreut werden 

können, bietet die Kantonale Psychiatrische Klinik Alters- und 

Pfl egeheimen im Kanton Baselland den Liaisondienst an.

DER LIAISONDIENST IN DER ALTERSPSYCHIATRIE

Unsere Fachärzte und Pfl egefachpersonen unterstützen Pfl egeteams und 

behandelnde Hausärzte in der Betreuung von älteren, psychisch erkrank-

ten Personen. 

Der Liaisondienst stellt die Behandlungskontinuität sicher und hilft, dass 

alle Aspekte der psychiatrischen und psychosozialen Betreuung direkt im 

Umfeld der Betroffenen wahrgenommen werden. Die Schnittstellen zwi-

schen der organmedizinischen und psychosozialen sowie zwischen der 

ambulanten und (teil-)stationären psychosozialen Versorgung werden 

abgestimmt. Mit dem alterspsychiatrischen Bereich der Externen Psychi-

atrischen Dienste an den Standorten Bruderholz und Liestal besteht eine 

enge Zusammenarbeit. Die Externen Psychiatrischen Dienste führen ins-

besondere Konsilien, ambulante psychiatrische und psychotherapeutische 

Behandlungen und Überwachung der Psychopharmakotherapie durch.

DIE UNTERSTÜTZUNG FÜR ALTERS- UND PFLEGEHEIME

Unsere Fachpersonen sind regelmässig vor Ort und in die Strukturen wie 

beispielsweise Rapporte, Fallbesprechungen und Visiten eingebunden. 

Durch dauerhafte und regelmässige Fort- und Weiterbildungen, Coa-

chings und Supervisionen erhöhen wir die psychosoziale Kompetenz der 

Pfl egeteams. Die genaue Zusammenarbeit zwischen der Institution und 

dem Liaisondienst wird vertraglich geregelt.

DIE KOSTEN

Die Kosten der erbrachten Leistungen werden gemäss KVG je zur Hälfte 

von der Institution und von der Krankenversicherung der Bewohnerin 

oder des Bewohners zum aktuellen Supervisionstarif getragen.


